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BFRUNER ABENDEL 	EPTOW - MITTWOCH. 15. 09. 1999 

IJ1T[uJl;1 Finstere Schreckensherrschaft 

1eptow ‚1UW b34 wie 

Padftsb 	 Zu 
in 

Je USA Afr Bestan 
ther 

tin id 	sihuraids. Der 
klappt um Falle vws Trç be,-
aer mit Pbsern aus bctuditai 

- der Sch,in Sdt 
Wmtrthur und dem rChvonen 

Mit thacu Lerhätt zeptow 
zwar keine othzidien Pth 
ten. dafürlgznUt es sich inn erlege-
me Reiseziele. Und man versteht 
dort deutsck 'insbesondere zu 
Ueth 	hat sich em reger.  
Austausch zwischen bdcndcn 
KünstienientwickeitErkam in er-
stet Linie auf Betrelben der zum 
Kthuraustde Udsowerk-
statt in dD cfiuMer3traße zustan-
de. Es handelt sich um eine Grup-
penauasthu,g dreier Liechten-
steiner Külzz&rzn der Galerie des 
Rathauses Theptow. Däzubegroße 
BnddbUr 
Stock zur Vernissage letzten Preicag 
viele Gäste— die au., den Alpen-
höhen Fümumtuxns nach Trep- 
LO 	Isc 	useticgcn worm. Ecatri- 
‚c Zç4LIthIIn14  die an der SchI1Ie 
ir eiimentdle Gesbltung' in 

Zürich stud 	ldt un mit ‚hstn 
collagen 4=fPpicr CÜ14 die. ume-
ran ARI bdctrsthcnden Bildá 

mit Djça,an wahrzuflthmcxL In 
ilJotaverfremdungen* ändert 
'de den ursprooglichen Erken-
nungsefida und erzeugt irritaxior,  
Bdcanntcs wird fremd, Emotsoncn 
verkehren sich ins GcgasteiL 

Die Kcnone vonBeatri-
ce lCaun,Bfldokifr. 

- deter Fotografien. hinter PteseJs, 
entspringen einer Neugier und ei-
ner eigentümlichen Art, in Bildern 
ni denken. Sic adseint dasäußer-
lich Wahrgenommmenejt Ihrer in-

tieren Bilderwelt vi vernetzen - ei-
ne wohltuende  . Selbstbehauptung 
des Ich& gggm die postenoderne 
Bl]dcs-infijijy .Ü= Kreationen 
arnd eine Einladung, die auf uns 
einstürzenden Bikizignale mit dem 
kAuschem N4uwund unserer Ethh-
mnen videchiffrjeren. 

Den Rcgissewn der Weimarer 
Ausstellung ‚.A.uf.siieg und Pall der 
Moderne zufolge, wonach die 5-
guratve Maler-ei die Ausgeburt to-
talitärer Diktaturen, der Ain*Iak-
tioxissuxus hingegen die hcinc 
Prudit der Danbkzstjc sei, muß in 
dem kleinen Fürstentum dim 6n-
stare Sdxickethcmcf,ft w,.ltcn. 
Dort gibt es  cine gegenständliche  
Malerei, wie die 13uaci vcn Sscptian 
NIUWI Sude. Seine Themen sind 
der Mensch im pektxum seiner 
wicerpü.cli1ldicn  Besidiun6cn 
von Lebenskampf und Todesangst. 
Diese mit kräftigen Farben gemal - 

te Bilder sthdnai ein Affront des 
skeptischen Individuums gegen ei-
ne sich bcsdilcunigrnde Weh zu 
sein. Sude Ist ein Suchender, der 
sich grübelnd an seine bedrüclun-
den meinen heranmal Die Bot-
schaft seiner Bilder ist der Reflex, in 
der sich das Indivkhium entfrem-
det lbhI 

Das usa Unbewußte abgesunke-
ne Verhaltnis zu Altvertraut= Ist 
das Thema von Marco Eberle Sein 
Medium sind MewIpturen. 
Seine Athdtcn sind Produkte eines 
Soizuneranferithaltea in Treptow 
In der Sominerbitre linicte er wo-
d'ieidarig mit seinen Kupfesble-
Chen auf Treptows Srsßeti, um dic 
Spuren der & 	strukiunss' in 
seine BLithe einzutreiben.. EberLes 
Arbeiten sollen unser Augenmerk  
auf das lenken, was uns trgc den 
Boden unter den Püße. 

Die eröffnete Expoition im 
Teptower Rathaus ist eine ‚ehem- 
warte Ausstellung. deren Exponatc 
—die intellektuelle Wahrnehmung 
irr Itestidwr appellieren. Sie ist zu 
sehen in. der Galerie im Rathaus 
Theptc.w. Nesc Krugdl.c 4, M. bi 
Fr 9 1,.. 16.30, Do 9-Jo Uhr, 

iiioL, Me Paralldausstellung 
von Beatrice Kaufmann und Holz-
sittsnn, So,1.» wird in 
laie dci- l 	clurLt Dcfrtgger- 
sireßc (Z,gczeitzMo bis Dol3bis 
18 Uhr Ir 53-36671. 	k('.±sdie 

im kleinen Für stentum 
Kunst aus Liechtenstein in der Galerie des Treptower Rathauses 
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